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Editorial — Inhalt

Liebe Leserin,
lieber Leser

Über was spricht man mit Leuten, die man noch nicht kennt? Natürlich

übers Wetter. «Das war ein schlimmer Sommer», könnte man
das Gespräch beginnen und dabei das Gegenüber genau studieren.
Vielleicht wäre auch eine Prognose für den kommenden Frühling
ein guter Start. Und wer weiss, eventuell entsteht ja aus dem

meteorologischen Smalltalk eine Freundschaft fürs Leben. Wer seine

Wetterkenntnisse - nicht nur für Partygespräche - vertiefen will,
kann dies in der Ausstellung «Das Wetter. Sonne, Blitz und Wolkenbruch»

im Landesmuseum tun (Seite 24).

Vor 100 Jahren hat sich die politische Wetterlage in Russland

grundlegend verändert. Die Kommunisten kamen an die Macht
und haben die nächsten Jahrzehnte politisch, wirtschaftlich und
gesellschaftlich geprägt. Teilweise wurde die Oktoberrevolution in
der Schweiz geplant. Lenin beispielsweise hat den Umsturz bei uns
vorbereitet. Aber nicht nur die Russen fühlten sich in der Schweiz

wohl. Auch die Schweizer hatten eine Vorliebe für das weite Land
im Osten. Bis 1917 wanderten rund 2o'ooo Menschen nach Russland

aus und begannen dort ein neues Leben als Unternehmer,
Lehrer oder als Gouvernante. Das Landesmuseum beleuchtet mit
«1917 Revolution. Russland und die Schweiz» diese gegenseitige
Verflechtung (Seite 6).

Wenn sich die kalte Jahreszeit langsam verabschiedet, beginnt es

im historischen Garten des Château de Prangins zu blühen. Dann

zeigt sich die Natur von ihrer buntesten Seite (Seite 16). Ein Besuch

lohnt sich - für Gross und Klein.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen.
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